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Drucks. Nr. 15-2218/2009 
 
 
Herrn 
Bezirksbürgermeister Georg Fischer 
über 
Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste 
Bereich für Rats- und Bezirksratsangelegenheiten 
Rathaus Trammplatz 2 
30159 Hannover 
In den Stadtbezirksrat Buchholz - Kleefeld 
für die Sitzung 
am 29.10.2009 
 
Antrag gemäß § 10 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover 
Ökologische Sanierung Spielplatz Mecklenburger Straße 
 
Der Bezirksrat möge beschließen: 
die Verwaltung der Landeshauptstadt Hannover wird aufgefordert, die diesjährigen Mittel des 
Stadtbezirks Buchholz-Kleefeld aus dem Sonderprogramm zur ökologischen Sanierung von 
Spielplätzen wie folgt zu verwenden: 
Der Spielplatz Mecklenburger Straße wird saniert und nach 
ökologischen Gesichtspunkten aufgewertet. Dies soll in einer Art und Weise geschehen, die 
einen Bezug zu der den Spielplatz umgebenden naturnahen Umgebung / Kleingärten 
herstellt, um Kinder zu motivieren, auch dieses Gebiet im Umgang mit der Natur zu kreativen 
Spielen und Erkundung zu nutzen. 
Die Sandspielfläche sollte zum Sonnenschutz der spielenden Kleinkinder auch beschattete 
Bereiche bekommen. 
Außerdem wird die Verwaltung gebeten, den heutigen Beschluss umgehend umzusetzen, 
damit die ökologische Sanierung noch im Jahre 2009 begonnen wird. Die Vorschläge der 
Verwaltung sind dem Stadtbezirksrat Buchholz-Kleefeld vor Durchführung der Maßnahmen 
vorzulegen. Die Flächen sollen mit einem kleinen stabilen Gitterzaun (grün lackiert / Modell 
Fundstraße) zum Bürgersteig an der Mecklenburger Straße abgegrenzt werden, um Hunde 
von dem neu gestalteten Spielplatz und den Grünflächen fernzuhalten und die Sicherheit der 
spielenden Kinder zu erhöhen. Eine Beteiligung von Kindern- und Jugendlichen an den 
Planungen ist zu berücksichtigen. 
 
Begründung: 
Der Bezirksrat hat eingehend die einzelnen Vorschläge geprüft und sieht in dem o.g. Bereich 
die Notwendigkeit der ökologischen Aufwertung. Neben den normalen 
Instandhaltungsmaßnahmen muss mit diesen zusätzlichen Mitteln eine umfassendere 
Sanierung durchgeführt werden. Die Spielflächen sind hundefrei zu halten. 
 
Hannover, 14.10.2009 
____________________    ______________________ 
Rost       Borstelmann 
(SPD - Fraktion)     (CDU - Fraktion) 
____________________    __________________  _______________ 
Weber      von Kienitz   Plotzki 
(Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)  (FDP - Fraktion)   (DIE LINKE.) 


